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Im östlichen Areal des Industrieparks Jänschwalde befanden sich ursprünglich die Werkstätten des VEB Kraftwerk- und

Maschinenanlagen Instandhaltung Kraftwerke, der mit Bildung des Kombinats Braunkohlenkraftwerke 1980 gegründet wurde. Sie

bezogen die Bestandsgebäude aus der Aufbauzeit des Kraftwerks. Damit zählen die Werkstätten neben den nördlich

angrenzenden Baracken (nach 1990 vollständig rückgebaut) zu den ersten Gebäuden auf dem Kraftwerkgelände, die ab 1976

entstanden. Von hier aus wurden die Aufbauarbeiten des Kraftwerks vorgenommen und die Kraftwerkblöcke nach 1980 technisch

geprüft und gewartet.

Darüber hinaus wurde am Standort eine Korrosionswerkstatt des VEB Korrosionsschutz Schwarzheide gegründet, um die ständig

anfallenden Arbeiten des Korrosionsschutzes durchzuführen. (Halle W 11) Da man beim Bau des Kraftwerks vorwiegend KT-Stahl

verwendete, wurde der Umfang an Korrosionsschutzmaßnahmen gering gehalten. Umfassende Ertüchtigungsarbeiten, die mit dem

Beschluss zum Weiterbetrieb des Kraftwerks nach der politischen Wende durchgeführt wurden mussten, nahm man ebenfalls vom

Standort aus vor und bis heute ist ein Nachfolgeunternehmen in Halle W 11 für Korrosionsschutzmaßnahmen zuständig.

Den Betrieb der Instandhaltungswerkstätten für Kraftwerkanlagen übernahm infolge der Auflösung der volkseigenen Betriebe im

Juni 1990 zunächst die Abteilung Kraftwerke Instandhaltung der VEAG. 1996 wurde diese ausgegliedert und ging daraufhin in

mehreren eigenständigen Unternehmen auf, die noch heute u.a. auf Bau-, Montage- und Instandhaltungstechniken von

Kraftwerkanlagen spezialisiert sind - unter ihnen eine Zweigniederlassung des Unternehmens Kraftwerk- und Maschinenanlagen

Instandhaltung GmbH (KMI; in Halle W 7), deren Spezialisierungen im Bereich der Anlagentechnik auf Behälterbau,

Rohrleitungsbau, Stahlbau und Wärmetauschern sowie im Bereich Maschinenbau auf kraftwerkrelevanten

Wasseraufbereitungsanlagen, hydraulischen und pneumatischen Systemen sowie auf Kompressen und Gebläsen liegen. Die KMI

GmbH nimmt zudem wiederkehrende Druckproben mit TÜV-Abnahme im Kraftwerk vor.

Außerdem ist am Industriestandort die SIK Peitz GmbH angesiedelt, die u.a. Wartungsaufgaben an Dampferzeugern, Mühlen und

Druckbehältern im Kraftwerk Jänschwalde plant und durchführt (Halle W 1- W 5). In einem zentral gelegenen Bürogebäude

innerhalb des Werkstattkomplexes befindet sich der Hauptsitz des Unternehmens.
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